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Die Proklamation des Grafen von Paris

Die Verbann den chen Kronbewerbern eineFreiheit ne bis dahin entbehrten
Auf franzöſiſchem hätte der orleaniſtiſ Thronanwärter der Graf von Paris un e e Kunrgeenng

pg Sanen z e neulich von enham aus aus
m 2Die Weiſungen velde der Enkel des alten Fuchſes des

Bürgerkönigs mit dem Regenſchirm ſeinen Getreuen giebt
haben unter ſeinen Gegnern wie unter ſeinen A

ondern auch Lärm hervorgerufen bei den
wie es ſcheint zu einerr Spaltung führenGraf iſt der Mann des 7 Zwiſchen den

W des Königthums von Gottes Gnaden und des
önigthums von Volkes Gnaden will er ein Abkommen tre

Wenn die Republik abgewirthſchaftet hat ſoll durch eine geſetz
gebende Verſammlung oder auch durch eine allgemeine Volks
abſtimmung ein windel nach napoleoniſchem Muſter

die Monarchie wieder hergeſtellt werden eine Monarchie
welche ſiart und dabei doch wahrhaft parlamentariſch iſt
indem ſie durch einen dem Abgeordnetenhauſe gleichſtehenden
Senat das erſtere lahm legt denn darauf kommt doch das
heraus was die Kun ung i Die Befugniſſe
Volksvertretung ſollen vor allem dadurch beſchränkt werden
daß das Budget ein gewöhnliches Geſetz wird und als ſolches
alſo weiter gilt wenn ein neues nicht zu ſtande kommt u ſ w

Dieſes Produkt orleaniſtiſcher Staatsweisheit erinnert an
Mephiſtopheles Wort von dem Geheimniß

Großmuth und Argliſt zu verbinden
Und ſich mit heißen Jugendtrieben
Nach einem Plane zu verlieben

Dies Geheimniß und ähnliche welche es möglich machen
unbedingt Widerſprechendes zu verbinden ſind bis jetzt noch
nicht gefunden Wer ſolche Verſuche macht betrügt ſich oder

vill andere betrügen Letzteres iſt bei dem Orleans der
Fall aber der Verſuch wird kläglich ſcheitern Die echten
Monarchiſten welche ſo lange der Graf Chambord lebte dem
weißen Lappen gehuldigt haben vergeben dem Chambord ſchen
Erben ſo weit ſie ihn überhaupt als ſolchen gelten laſſen es
nimmermehr daß er das heilige Prinzip durch jenen Kom
promiß kompromittirt und die demokratiſchen Anhänger der
Monarchie die im napoleoniſchen Lager überwiegen vergeben
es ihm nicht daß er durch eſchneidung des Budgetrechtes
den dotratikchen Grundſätzen einen Schlag ins Ge
ſicht giebt

Nun buhlt der Lourdespilger freilich auch um den Beifall
der Klerikalen Dem Klerus ſoll die Achtung deren er für
ſeine Sendung bedarf geſichert und den Gemeinden ſoll ihre
Unabhängigkeit auf dem Schulgebiete welche ihr eine tyranniſche
Regierung entriſſen hat wiedergegeben werden Dieſe Aus
ſicht die Schüle wieder den Pfaffen überantwortet zu ſehen
könnte die Ultramontanen ja locken aber wer glaubt noch
ein die Ehrlichkeit eines Orleans

Deſſenungenchtet kann die Proklamation des Prätendenten
vielleicht der Republik ſchaden Sie giebt den Radikalen eine
Waffe gegen das Miniſterium Rouvier welches durch ſeine
angebliche Schlaffheit den Konſervativen gegenüber den Thron
bewerber ermuthigt haben ſoll Auch daß die Regierung nicht
ſofort das Parlament zuſammen beruft um r gegen
die Orleans beſchließen zu laſſen wird ihr zum Verbrechen
gemacht Letzteres iſt nun offenbar albern Jemehr Bedeutung
man einer ſolchen Kundgebung beilegt deſto mehr hat ſie
Jgnoriren die Republikaner das Aktenſtück ſo iſt eben nur ein
beſſer zu an Bogen wie Käſtner ſeiner Zeit gewiſſe
Schwyzer Poeten verſpottend ſagte verdorben worden
Wir können mit Seelenruhe abwarten welchen Ausgang

der angekündigte Anſturm der Radikalen nimmt Unſertwegen
könnte der Böſe in eigener Perſon in Frankreich regieren wenn
nur der Weltfrieden nicht geſtört wird Das Miniſterium
Rouvier hat es nicht verſtanden die kriegslüſternen Auf
wallungen welche die Mobilmachungskomödie hervorzurufen
drohte zu unterdrücken im Gegentheil auch Miniſter und Gene
rale haben das leichtfertige Volk durch unbeſonnene Reden mit
eitler Zuverſicht erfüllt a e ungeachtet iſt es uns ganz
gleichgiltig ob es fällt oder ſteht Aber auch für die Orleans
deren Friedensliebe unzweifelhaft iſt hegen wir nicht die ge
ringſte Sympathie Wir wiſſen daß wenn ſie zur Herrſchaft
kämen ſie nur die Wahl hätten zwiſchen raſchem Sturz und
einem Revanchekriege Das Aktenſtück klingt ja ſehr fried
liebend aber daß Frankreich durch die Monarchie eben wieder
bündnißfähig gemacht werden ſoll das iſt doch zwiſchen den

Zeilen zu leſen und keine Friedensliebe wird den König aus
dem Hauſe Orleans hindern durch einen Krieg ſeinen wanken

den Thron zu e 2 SIJndeſſen noch ſitzt er nicht auf dem Throne und wird auch
ſchwerlich in die Lage konmen für die Sicherheit feines
Thrones zu zittern

8 Deutſches Reich

Dem Vernehmen der Schleſ Ztg nach iſt nicht un
begründete Ausſicht vorhanden daß dem Landtage derMonarchie in ſeiner bevorſtehenden Seſſion ſeitens der Staats
regierung der in Ausſicht geſtellte Geſetzentwurf betreffend die
Kanaliſirung der Oder auf der Strecke von der Neiſſe
mündung aufwärts bis Koſel unterbreitet werden wird

Die Frage der handels politiſchen Beziehungenwiſchen Beutſchland und Oeſterreich ich el les
Handelsvertrages am 31 Dezember dieſes Jahres wird wie
die Nat Lib Korr hört nach den in maßgebenden Kreiſen
herrſchenden Abſichten und Anſchauungen zunächſt dahin gelöſtwerden daß eine Verlängerung des Vertrages auf ein Jahr

vereinbart wird

Die Centrumspartei hat die beiden Landtagsmandate
in NReuwied Altenkirchen die ſie lange re beſeſſen
atte verloren Bei der l von 1 hatten die Nationaliberalen und das Centrum 241 Wahlmänner aufgebrachtworauf das Loos n die zufällige Abweſenheit eines kberalen

Wahlmanns zugunſten der Centrumskandidaten Rintelen und
van Vleuten entſchied ormelle Fehler führten dann zur Kaſſi

rung einer Anzahl von euwahlahlmännerwahlen und die N t
jetzt 247 Nationalliberale t 235 Ultramontane e a
mit iſt der Sieg der nationalliberalen Kandidaten g

Stettin 19 Sept Der Oberpräſident veröffentlicht
einen kaiſerlichen Erlaß in welchem NajSeiner Freude darüber Ausdruck giebt daß Er bei Seinen hohen

nicht

der Muther Kobu

für den Jhm und der Kaiſerin bereiteten warmen Empfang dankt
Er habe die alten Empfindungen treuer Anhänglichteit und Er

e
weg gute Aufnahme gefunden haben a

München 19 Di iwelche ſett rer dinctehr ne Velte un Tee der bat

e renn Vmit Gehcchün hat t ißhemen Prinz Ludwig Zerd

chen 19 Sept Der AusLe derart rtetisge vattet
gegen im SHans Weiß De Jäger und Wolfgang Wagner x n

genommen

Uebungen du

Probinzial Nachrichten
Weißſzenfels 17 Sept Jm Saale des Bad hier wurde

die VI Hauptverſammlung des Thüringiſchen Städte
verbandes abgehalten nachdem bereits am Abend vorher im

Saale des rer ch Vorbeſprechungen über die Erfahrungen
bezüglich des Krankenverſicherungsgeſetzes Straßen
reinigung Wiedereinführung von Zünftenzc gepflogen
waren Jn der Hauptverſammlung welche durch Bürgermeiſter

eröffnet wurde waren vertreten die Städte
Altenburg Apolda Arnſtadt Berka Eiſenach Eisfeld Gera
Gotha Greiz Greußen Jena Kamburg S Langenwieſen
Langenſalza Neuſtadt aO Rudolſtadt Saalfeld Schmalkalden
Schmölln Sondershauſen Waltershauſen Weimar und Weißen
fels Nach kurzen geſchäftlichen Mittheilungen ſeitens des Vor
ſceee erhielt Stadtbaumeiſter Metzner Gera das Wort zu
einem Vortrag über die zweckmäßigſte Einrichtung der

Heizung in Schulen und Krankenhäuſern Bei demgroßen Gebiet welches dieſe Frage umfaſſe führte Redner aus
müſſe man jede Anlage von Fall zu Fall beurtheilen und reiflich
erwägen ob Ofenheizung oder Centralheizung Ganz abgeſehen
davon verlange man von jeder Heizung da ſie ſtets ausreichende
Wärmemenge abzugeben vermöge daß die Erwärmung eine gleich
mäßige womöglich ſich ſelbſt regulirende ſei daß die nöthige
Ventilation vorhanden und daß die Beſchaffung aller dieſer Dinge

S wenig Zeit erfordere Dieſe Eigenſchaften böten aller
dings durchweg gute Oefen und machten deshalb dieſelben zu den
beſten Freunden der Menſchen und vor allen Dingen zu den
Freunden der Lehrer die in erſter Linie Feinde der Central
heizung ſeien da der Ofen ganz ihrem Willen unterthan Wenn
ſo auch der Ofen für ein Privathaus wohl unverkennbare Vor
theile aufwieſe und ein ofenloſes Zimmer zum mindeſten als
ungemüthlich erſcheine ſo müſſe man ſich doch für öffentliche
Gebäude unbeſtreitbar für die Centralheizung ausſprechen
da die Heizung mit allen möglichen Unbequemlichkeiten verbunden
und die vielen Oefen die Feuersgefahr für die Gebäude weſent
lich erhöhten Die r ſei nunmehr welches der vielen Central
heizungsſyſteme zu wählen ſei ob man Waſſer Luft oder Dampf
in Anwendung zu bringen habe Redner erörterte nunmehr dieverſchiedenen vſteme im Einzelnen und zunächſt das älteſte die Luft
heizung welche ſchon den Römern bekannt geweſen und gab ein ge
naues Bild von der techniſchen Einwirkung dieſer Art von Central
heizung Die Vortheile der Luftheizung ſeien die einfache Behandlung
derſelben und das Vorhandenſein nur einer Heizungsanlage die
allerdings von einem fachkundigen Heizer bedient werden müſſe
da nur hierdurch Heizungsmaterial geſpart werden könne während
anderntheils die Luftheizungsanlage ſehr koſtſpielig werden könne
Die Mängel einer Luftheizungsanlage ſeien daß ab und zu die
Luft zu ſehr erwärmt werde daß man die gleichmäßige Er
wärmung der Luft nur in einem kleinen Theile des Gebäudes

n Ausdruck bringen könne und daß man in den meiſten Fällen
en Keller in welchem die Heizungsanlage ſich befindet zu anderenZwecken nicht verwenden könne Für Fiure Theater und Kon

rtſäle ſei die Luft m u empfehlen Die Anlage dereizung mittels heißem aſer habe ebenfalls ihre unverkenn

baren Vortheile böte aber durch ihre Exploſionsgefährlichkeit
nicht geringe Gefahren Das Empfehlenswertheſte bleibe ſomit
die Dampfheizung da man mittels derſelben die umfangreichſten
Räume zu heizen vermöge und nur einer Feuerungsanlage be
dürfe wenn ja auch einerſeits die Rohre durch welche der Dampf
ginge ſehr ſchnell erkalteten auch andererſeits durch die ſtaatliche

ontrolle der Dampfkeſſelanlagen Unbequemlichkeiten erwachſen
Von den Centralheizungen mittels Dampf ſei nun wieder die
mittels Niederdruck die empfehlenswertheſte da die techniſche Ver
vollkommnung dieſer Anlage ihre Konkurrentinnen bei weitem
übertreffe und ſich namentlich auch in Gera beim Rathhauſe
aufs beſte bewährt habe Für die Anlage berechne man etwa
400 M pro 100 ebm zu erwärmenden Raumes und etwa 26 Pf
für dieſen Raum auf die Dauer von 24 Stunden Jn der ſich
an den Vortrag anſchließenden Beſprechung wurden die Vortheile
der Niederdruck Dampfheizung voll anerkannt aber auch beſonders
hervorgehoben daß mit der Einführung des Syſtems Bochum
und Peſt zugleich auch für eine ausreichende Ventilation dabei
geſorgt werden d da es wohl leicht ſei ein Zimmer mit
warmer Luft zu verſehen die Verſorgung mit guter Luft meiſtens
aber auf namhafte a Wirrigraten ſtoße Der Referent erkannte
dies wohl an betonte aber da u
weſen ſei nicht über Ventilation ſondern über Heizungsanlagen
zu reden Ueber die Einführung gewerblicher Schieds
gerichte referirte Stadtrath Vollbaum Erfurt und hob zu
nächſt hervor daß die Beſtimmung der ortsgeſetzlichen Einrichtung
der Schiedsgerichte ein entſchiedener Mangel en ſei weil
u viel wichtige Fragen zur Beurtheilung vorliegen die über den
dahmen eines Hrtsſtatuts weit hinausreichten Redner gab ſo

dann eine ausführliche Ueberſicht über die Thätigkeit der gewerb
lichen Schiedsgerichte in einer Anzahl von Städten woraus
a wie viel dieſe Gerichte bewirkt haben und auch die

inführung in kleineren Städten wohl zu empfehlen ſein dürfte
wenn auch die W der Vollſtreckung mit mancherlei
Mängeln behaftet ſei Die Frage ob es angeseigt ſei nach der
Lage der jetzigen Geſetzgebung auf dem Wege der Gewerbe
Schiedsgerichte bejahte Referent als eine Ein
richtung die den Wohlſtand und die Zufriedenheit in der Be
völkerung zu fördern wohl geeignet ſei Bei Erſtattung der
Rechnungslage beſchloß die Verſammlung um nicht zuviel Kapital
anzuſammeln fürs nächſte Ja keine Beiträge zu erheben Nach
Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes wurde beſchloſſen den
nächſten Städtetag in Rüdolſtadt abzuhalten

S Eisleben 19 Sept Der Mansfelder Peſtalozzi
Verein hielt am Sonnabend ſeine diesjährige HauptVerſamm
lung Die Pritaliederzabt Geziffert ſich auf 59 Das Vereins
vermögen das am 1 April beim du zen 19,849 40
Mark beirug hat nun die Summe von 20,000 M überſtiegen
Unterſtützt werden gegenwärtig 4 Wittwen und 3 Waiſen mit
jährlich 75 bezw 25 M Eine Erhöhung des Penſionsſatzes
wurde für diesmal abgelehnt Es wird wieder einmal der vor

Jahren Ppeeiterte Vain gemacht Droſchkenfuhrwerk für
den Verkehr in der Stadt und nach dem nhof einzuführen
Bislang wurden bei Bedarf die Gaſthofwagen zu dieſem Verkehr
benutzt Der heurige Wieſenmarkt hat die Wettermucken

Se Maj der Juiſer

von vielen ſeiner Vorgänger zu den ſeinigen gemacht Währendde zum Sonntage das a onſte warme Wege war Wſaht

eute vom
prühregen hernieder Die Landbewohner haben aber wenig

oder gar nicht zurückhalten laſſen da auch der Mo noch ſoleidlich ſich an Der Markt ſt iſt ſo e n
letzten Jahren immer An zumeiſt alle jene

Wien die Provinz Pommern noch habe beſuchen können ſowie

xch für 145 M an

für die Kirche vergoß Ueber den Gräbern der M

aß ſeine Aufgabe in erſter Linie ge

das Bewußtſein noch eine kurze Zeit intakt bleib

Kann es etwas

Peis in Grau gehüllten Himmel ein feier dem
die

den zogen werden auf das Abſchaffen dieſer

ichkeiten vorhan die in vergangener Woche auf demen Markte et worden Ein 1 Jahre bei einem
ieſigen Mauermeiſter gehegter Hirſch der hierher verſprengt

war und nun im Gehöft gehalten wurde war von Marktleuten
auft geberdete ſich bei ſeiner g jedoch

Beh auf deretzungſo unbändig daß er infolge ltſamerSee t Er z durch eine innere
u

Schönbebe 17 t te vor 200 Jahren keiſtetenRath und Bürger Se lebt Se dem theke Kommiſſar
ten v d Schulenburg den Eid der Treue dem Kur

fürſten von Brandenburg

r Altenburg 12 Sept Aus Anlaß ſeines Geburtstages
at Se Hoheit Jersog zahlreiche Ordens und ſonſtige
uszeichnungen verliehen Von allen denen welchen nach dieſer

Seite hin Beweiſe der landesväterlichen Huld zutheil wurden
wollen wir nur den auch in weiteren Kreiſen bekannten Schul
88 Runkwitz den langjährigen und verdienten Leiter unſeres
Schullehrerſeminars nennen der zum S berg spratf
nannt wurde Der Zweigverein für wiſſenſchaftliche
Pädagogik der an dieſem a eine Sitzung mit Vortragangeſetzt hatte gedachte am Se ſeiner Verhandlungen eben
falls des Landesherren Der Vortrag der von De Juſt ge
halten wurde war nach vielen Seiten hin anziehend Unſere
Leſer werden ſich erinnern daß auf der Alten burger Landes

e erigrmlung ſowohl als auch auf der Kloſter
la u niger Paſtoralkonferenz über die Herbart
Zilker ſche Unterrichts methode verhandelt wurde und daß
man vorzugsweiſe auf letzterer ſich vollſtändig abſprechend über
dieſelbe äußerte Hr Dr Ju ſt unterzog nun in ſeinem Vortrage
Gade e Verſammlung und ihre Verhandlungen einer Kritikin eigenthümliches Zaſammentreffen war es daß eben als
Redner ſcharf gegen die in Laußnitz abgegebenen Erklärungen des
vorgenannten Schulmannes des Hrn Schulrath Runkwit auf
trat aus dem Nebenſaale wo die Seminariſten mit ihren Lehrern
nebſt Runkwitz zu froher Herzogs Geburtstagsfeier verſammelt
waren ein dreimaliges Hoch auf Runkwitz erſcholl Die
hieſige Barbier und Friſeurinnung hat eine Fachſchule
errichtet Viele Dörfer unſeres Landes leiden an Waſſer
mangel Die Bewöhner der früher ſehr waſſerreichen Ort
ſchaften Oberlödla Unterlödla Rödigen und Schalditz
haben ſich wegen dieſes Uebelſtandes bereits an das Miniſterium
gewendet Alle die raten Teiche die in dieſer Gegend über
20 Acker einnahmen liegen jetzt trocken oder als weite Schlamm
fläche da während ſie früher ſelbſt im trockenſten Sommer immer
ſtarken Waſſerſtand hatten Die Brunnen ſind gleichfalls leer
und das Trinkwaſſer muß mühſam aus weiter Entfernung herbei
geholt werden Den ganzen Uebelſtand verſchulden nachweislich
die Roſitzer Braunkohlengruben welche durch ihre tiefen
Schächte alles Grundwaſſer hinüberziehen frägt ſich nun
auf welche Weiſe der Bevölkerung zu ihrem Rechte d h zu
Waſſer verholfen werden ſoll Uns iſt aus der Provinz Sachſen
ein ganz ähnlicher Fall bekannt Dort wurde das betr Bergwerk
genöthigt die Einwohnerſchaft mit Waſſer zu verſorgen Weniger
mißlich immerhin aber bedenklich ſind die Ausſichten der tiefer
gelegenen Ortſchaften Breitingen Haſelbach Treben u ſ
wie auch der Stadt Altenburg ſelbſt

4 Frohſe 18 Sept Heute nachmittag wurde hier das
Jahresfeſt des Guſtav Adolf Zweigvereins für den Kreis
Kalbe durch einen Feſtgottesdienſt und eine öffentliche Nachfeier
im Becker ſchen Saale feſtlich begangen Die Feſtpredigt hielt
Hr Paſtor Stein beck Magdeburg über 2 Cor 6 9 und wies
die Feſtverſammlung darauf hin daß es Martyrerboden ſei auf dem
man hier ſtehe Die Wellen des Stromes an dem Frohſe liege

7 vorüber an einem Zeugen einer großen Vergangenhetit
er Kunde gebe von Gräueln der Verwüſtung wie ſie wohl nie

dageweſen feien ſie kommen aus einem Lande wo viel Märtyrer
blut gefloſſen Das Blut der Märtyrer aber iſt der Same für
die Kirche Gottes geweſen Gott aber hatte einen Glaubenshelden
erweckt der das Märtyrerblut gerächt und dabei ſelber ſein Blut

ß ärtyrer feiernwir heute das Gedenken an jenen Glaubenshelden das Guſtav
Adolfsfeſt Den Bericht über den Guſtav Adolf Verein erſtattete
im Anſchluß an 1 Cor 15 37 Hr Konfſiſtorialxath Schott
Barby Darauf fand die Nachfeier ſtatt Hr Konſiſtorialrath
Sſhgtt dankte für die gaſtliche Aufnahme und die Gabe von
30 M durch die Stadt Frohſe und die reichliche Kollekte von
53,50 M Nach dem Kaſſenbericht ſind im verfloſſenen Jahre
eingenommen 2687 M einſchl 1045 M Beſtand und ausgegeben
1975 M Der Kaſſirer wurde entlaſtet Die vom Vorſtande

emachten Vorſchläge bezüglich Verwendung der dem Verein ver
leibenden Summe wurden genehmigt Zum Schluß ſprach Hr

Paſtor Kromphardt Schönebeck noch beherzigenswerthe Worte
im Anſchluß an das Bibelwort Laſſfet uns Gutes thun an jeder
mann vornehmlich an des Glaubens Genoſſen Mit Geſang
und Gebet ſchloß das Feſt

Vermiſchtes
Ueber das Räthſel der Guillotine

Wiener Tagblatt vom 11 d eine von dem Syndikus der
Handelskammer für den Regierungsbezirk Oppeln Hrn Kutſch
bach hierſelbſt ihm zugegangene intereſſante Zuſchrift folgenden
Jnhalts Soeben kommt mir ein Artikel zu welchen Sie
unter der Ueberſchrift Das Räthſel der Guillotine veröffent
lichten Sie führen darin aus daß bei r Atungen achteBeobachtungen ſowie vorgenommene Experimente die Lhatſache

feſtgeſtellt hätten daß der Kopf des Hingerichteten noch minuten
lang nach vollzogener Exekution Leben zeige Jch kann Jhnen
das beſtätigen Durch mehrere Jahre hindurch ſammelte ich alle
hierauf e Notizen aus denen klar hervorgeht mitdem Augenblicke der v Leben inquentennoch nicht erloſchen iſt Meine Sammlung iſt eine ziemlich ſtatt
liche Jch hatte die Abſicht die Angelegenheit einmal im Deutſchen
Reichstage deſſen Mitglied ich früher eine Zeit lang war zur
Sprache zu bringen kam aber aus tat en Gründen nicht dazu
Jch bin nämlich der Anſicht daß die Thatſache daß das Leben
des Hingerichteten noch minutenlang fortwährt das Köpfenz einer ganz grauſamen Todesart macht welche unſeres Jahr

underts nicht würdig iſt Kann ich das Köpfen an und für ſich
nicht anders als ein Ueberbleibſel der Barbarei bezeichnen ſo
wird daſſelbe durch den beglaubigten Umſtand daß das Gehirn
des abgeſchlagenen Kopfes nicht ſofort außer Funktion tritt und

e

e

enthält das

grauenhaften Marter Die wenigen Sekunden
welche bis zum Schwinden des Bewußtſeins vergehen reichen t
aus um dem Unglücklichen einen tauſendfachen Tod zu bereiten

chrecklicheres geben als das Bewußtſein daß
man getödtet worden iſt Durch den Tod iſt das Verbrechen
des Sünders bereits geſühnt man ſoll ihm nicht über den Tod
hinaus noch Martern bereiten Glaubt man nun einmal ni
ohne die Todesſtrafe auskommen können ich ſelbſt bin ein
grundſätzlicher Gegner derſelben ſo man doch wenigſtens
eine Todesart bei welcher der Verbrech li
und mit ſofortigem Verluſt des Bewußtſeins entleibt wird
denke hierbei an die ſchon von anderer Seite empfohlene Hin
richtungsweiſe mittelſt ität Dieſelbe würde jedenfalls

tigen Standpunkte eruge und tät
am chen Es wäre Aufgabe derLänder in welchen richtungen noch mittelſt voll

ſchm

energiſch zu dringen
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n

k mit Fa

worfen worden rau Knötſchke Wat in Leipzig verworfen Det is ja ne ſcheene Ordnung nu ſchaffen Se ſe man
ſchleunigſt wieder ſonſt können Se wat erleben

IScherzfrage Wie würde ein Gardelieutenant anſtelle
Väſars ſtatt veni vidi vici geſagt haben Dajeweſen

e

Waaren und Produktenberichte
e raelitiſchen Feiertags halber fielen am 19 d an ver

en Plätzen die Märkte bezw Börſen aus
Zucker

Magdeburger Börſe

17 Sept 19 Sept

ta u er Jtallzucker I

Kornzu r 96 e x xRendement 88 20 60 20 85 20 35 20 75
Kornz Rend 922 21 85 22 00 21 65 21 85

do Rend 750 17 75 19 00 17 75 19 00
Tendenz am 19 Sept Schwächer

17 Sept 19 Septr Brodra nade M
fein Brodraffinade
Gem Rafſinade 26 30 26 75 26 50 26 75em Mells T 25 25 eTendenz am 19 Sept Still

Magdeburger Börſe vom 19 Sept
Rohzucker J Produkt
Tranſito ſ a B Hamburg

12 15 90 11 87 Br 11 85 Gt e e W
DSie 11 95 90 u Br GDie r Gd

Des bezJan März 1320 10 des Br
Tendenz Weichend

Die r der Kaufmannſchaft

wie Ke er aeißer Zucker hig r r rpr Okt Jan 34 60 er J Jan April 35 10 er v Se
London 19 Sept S Vien S Javazucker 14 ruhig RübenRohzucker i2u, ruhig Centrifugal CuLondon 10 Sept Kelchr Weſſere Meldung Rübenrohzucker 12

uniJultW dun

Kaffee

à 12 Javazuge r bez
Antwerpen 17 Sept Rübenzucker Sofort 29 00 Fres

h 2000 dſfr Kaffee good average Santos

g dich Oilober Dezember 29 00 bis Ircs Jan arg
rancs

Hamburg 19 Sept Kaffee

r 19 Sept vormper Dez do per März ö6 do per Mai 86 Ruhig2 Hamb urg 19 Sept nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

ai 882/, Käuferper Dez do er do pere r 19 Sept Vorm 10 Uhr 30 M
Ziegler Comp Kaffee Good ave
106 25 per Dez 106 75 an 106per April 107,50 Behauptet

Telegramm von Peimann
4 per Okt 105 75 per Novper Febr 107 00 per März 107 25

Petroleum

ne n h AuiegtLocoW S Mt per Sept S
5 e
Stettin 19 t
Hamburg 109vr Wer Du en loco ruhig Stand white loco 6,25
Hremen 19 Septen et nd nahe ſo 620 Vr

veh h e dubez 15 Vr pr Jan bez 18 Br h er V

e en d i S a Sdieſen Mon 682 s 660 di SeptSan C e enber o 3 bis 66 be
Okt Nov biso bez per Der Dez verſtenert 100 ver Den Jen 99 9Spiritus per 100 d re loco ohne Faß 68 9

e 19 Sept Kartoſſellpiritae für r loeo
ab

enMagdebLoco e e 2 e h ein t
dindeS t Sept Sir tus ſeft e e 67 50

26 Br per Nov
See

Oelſaaten OHele Fettwaaren

der ten vuBr 5 per et atte en v

h e S a Staris i9 Sept ehe e per Sept 43 75e o per Rob Des 12 76 ver Jan April u h

J wertin 19 Seht Einll Oelſggen der 100 kg 3 Winter
Somme e e n r e

Waſſerſtands Nachrichten
Fahrwaſſertiefen der Unſtrut

Am 16 Sept 1887
00 w zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klint

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 16 Sept 1887

95 m bei der Hennenbrücke
m zwiſchen Weißenfels und Du bei dem Pollſchützfall

m zwiſchen DH9rrenberg und Cröllwitz bei dem Dorfe daſelbſt
D n e Eiſenbahn und Chauſſeebrücke bei Schkopau

m Nigxſtein
m unterhalb Alsleben am Sandhorft
Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe

42 m bei Wispitz km 4
Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe

80 m bei Kalbe km 1
74 mm in der Steinflügge km 5
72 m bei Trabitz Km 11 4
80 m am Dreißiger Bruch km 13 0

0

80
85 m
80 m
94 m
80

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 15 Sept 1887

Sächfiſche Elbſtrecke

69 m Schöna bis Schandatt
70 mm Schandau bis Rathen
75 m Rathen bis Pillnitz
74 m Pillnitz bis Dresden Albertbrücke
74 m Hresden Jwertvrüce bis Meißen Eiſeuhahnhrüge
73 mm Meißen bis Rieſa
83 mm Rieſa bis Landesgrenze

Am 16 Sept 1887
u Grenze bis Torgau

90 m Pautznitzer Heger km 125 e079 m bei Hlotha en 1208 490 mm unterhalb Stehla km 135 7 e
90 mm bei Ammelgoßwitz in 1360 t u
90 m da dechee Schiffmühle km 143 3

90 mm bei Mehderitzſch km 148 3
90 mm bei Torgauer Chauſſeehrücke km 154 5

Torgan bis obere Auhaltiſche Grenze
bei Torgauer n rücke km 155 3 S
bei Dommitzſch km 1bei Bleddiner Fähre n 62 4

oberhalb der Wittenberger Brücke km 213 6
unterhalb der Wittenberger Brücke km 215 3

Anhaltiſche Elbſtrecke

o88 e

e

73 m Ziegelei bei Aken km 275
80 m beim weißen Hauſe km 248 4
85 mm in den 14 Buhnen km 259 2
Untere Anhaltiſche Grenze bis Saglemnduns
85 mm bei Breitenhagen km 285,3

Saalemündung bis Magdeburg

95 m bei Barby km 292 3
20 m Barbyer Brücke linksſeitiges Fahrjoch km 293 8
00 m Zackmünder Ziegelei unterhalb Glinde km 305
00 mm Schönebeck Speditionsgeſchäft Kim 312 312 5

00 m am Drachenber unterhalb Frohſe Km 315 0
95 m Weſterhüſener Fähre San km 318 0

die Fahrt geht auf r We n d Habre entlang
10 m oberhalb Salbker e r10 m im Grahl bei Buckau e
30 w im rechtsſeitigen Fahrjoch der alten Eiſenbahnhrüce km 325 5 v

Magdeburg his Jhle Kanal
086 m Hohenwarther Berg Mertenswerder kw 337 5

Jhle Kanal Havelmündung

88 n e Fähre km 856 5
m unter ne35 m Sandfuhrter h92 m un b Sinten km s

00 mm bei Roſenhof km 414

85 m bei r km 418 5 u05 m bei Räbel km 420 5 Z90 m bei der Toppel ſchen Grube km 424 S
Havelmündung bis Wittenberge

10 m bei r telle 77 434 915 mm oberhalb Bälo a
00 m am v Saldern ſchen Holzwerter km 448 2

Wittenberge bis Dömitz

05 m r e km 457 110 m vor dem Wentdorfer Ferder km 462 4
00 mm in der Garbe km n
30 m am Gartow er Elbho km 482 195 m oberhalb der ä e ühle km 485 8

05 mm bei Vietze S10 m am Langendorfer Werder km 500

Dömitz bis Sudemündung
20 m am r unterhalb km 520 m am rßen er S h 26
00 m bei Kl Kühren km20 w bei Stiepelſer Mihle n 545 9

Sudeinündung bis Seevemändung
00 m unterhakb Barförde km 565

t e im 577 505 mm o

15 m bei n e km b8200 m es Fahre kw 558 505 m bei i
40 m bei Siove im10 m bei Dren en a
10 mm unterhalb km 593 5
J

le

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

Ein trauriges n en a ohne Faß e h Berliner Vörfe vom 19 SepkemberWont m m hen h der Ayrckärr 2Weid per DentiHe t gneiäueihe Jonde x Oheriht Env 10500
abgeſpielt re ehe h er u Stgatspapiereken W ne t We i g e m in 19 Sept Winn unveränd pr Sept eOtt 2380 per wnf Doge e en jo7 33 Veert iſt

ngerer ai 46 niekeit war v es ihm an Arbeit fehlte des Leben e Köln 19 Sept Telegr Rüböl loco 25 20 per Ott 24,50 pr Mai et Konſ St Anl 5 8 S a Fort Gold a
überdräſſig geworden daß er v einigen Tagen mit Suibſ 2 am 19 et Rüböl ſeſt loco 43 z t 107,75

nten umging Sorbele ue Fran welche See n e d d tzgzd ver Seht 8325 ehe siso Sich in der etzten Zeit a in de nach dem Tode per Hkt 57,50 Dez 58,25 per Jan g im Anleihe 1855 14750 bzG 5 KaſchanOderberg 83,10 bzB
a rochen hatte tödten en führte er dieſen Paris i9 t abends n Rirg et per Sept 57,25 3 n e 3 c So 102 75uß aus indem er mit einem ſan eile mehrere Hiebe per Qtt 57 o w7 Nov Dez r ba Jan April S Loſchftl Centr Pfobr 88,25 6 r h r e
nach dem Kopf ſeiner im Bette liegenden Frau führte Als er vigatdin en 16 F ehe hen en Sept geerge 4eſ Sächſ Reutenbr n 8 4 Linken e 75

e daß der Tod eingetreten ſei ſchrieb er eine Poſtkarte an O Feroer Leberthran braun edisinal blänter Thrau 4 Daitſche Grindſh Bt 101,50 6 3 Deſt Irz Stb alte 40320en in h Wienerſtraße wohnenden Sohn worin er denſelben Bei auer le ine Thran 84 M per Tonne Dampf 97,50 96 u 38725
i grde Wie kg W W da c z ſterdam 19 Sept Telegr Rüböl loco 269, per Mat 26 ver z er pr zur l a 102 3 rn
den ein Gr macht d et e e en Zetersdukg 15 St Telegr Talg loco 4500 der Aug 2600 u e

te daß er den ſſel zur Wohnung verloren hatte Hülſenfrüchte do V do ab 9220 bot Sahn rbe dir Scer h e py h a pe Serlin Sct Pol Präl Erbſen Hehz gibe h M t wg u ch n i 38recht b er en t Vorſatz re Cbohnen weihe A Linſen 50 ber r ſp o e ung Wo 8e eiödtet ba und e Leiche in ſeiner ehe Get r n c e er W a e n W odo div Ser 100 r 101,90 bz6 5 Oſhahn r Em

a undigungspr na 0ung l Se Die dorthin eilenden Polizeibeamten fanden Se per dieſen Mon r per Sept Okt 104 0 z Nov 104 5 en J d z w Wie m m 453 8die e Wohn durch einen Schloſſer geöffnet worden per Rövember Dezember 105 5 per Dez e Jan ver br i bez 4odo iningei los bz6 e 83 z
er die alte Frau im Bette mit di überſtrömt und noch e per 1060 Reg Kochwaare o m ghllerwaae i m nach Ruß Berger gdelow Woroneſch 9460 b
Vor e e ehe geben Vnhaite e 45 ch St e Nais per Sept Oit 605 Gd 6,10 Br Ne Yort S Hohee ntet Lle Prior
ken feine Roth Krankheit und Lebensüberdruß haben mich W i en Eeigr Mais feſt ſh Linſen und Erbſen J i 6700 b 4 Mosco täſan t 5 z

dazu gefüh hrt en hen ſh höher als vor Woche neue 450 Oe Oeſt Gold Rente 91 30 bz 7 an on sS Reblaus taucht jetzt auch in Oeſterreich auf Die Butter Eier Fleiſch v n z ente 4 Ruſſ Rüetet Oblg 810
niederöſterreichiſche re macht folgendes s bekannt Jn der 9erkin 17 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40 uentthe rer 57 50 5 t Wanewo Des

e Brunn am e politiſcher Bezirk Baden wurde Dauer e h e e Hammel J en al de Steteut 9625 e en w oe e e eherdrigs eſſen wird in Gemäßhei n il d Zeermn 19 Sept Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für den Kni e t ä 3 Srauſ Staatsb Sit so 8Ausfuhr von Reben dann ven Pflanzen Pſlanzentheilen un 40 3 Transtailtaſiſche Eſb Obl 63 90 Ge Gegenſtänden die als Träger des Jnſektes bekannt ſind Fierhande von Werlin ehe Wer je n Zernt 5 Rumänier 101,25 b
aus dem ganzen Gebiete der genannten Gemeinde verboten F r eme Don R m Quahtet von 1 e5 57 u r Bank und JnduftrieAktien

2 tſchke Herr Bureau 16880 60940 AachenDiskonto 105,75 bzGviele e nutzt d a n Wein e e Sa be h u 400 o 1884 9150 bzG Kerle HandelsGeſ 156,75 b
Bureauvorſ ſteher Ja es thut mir leid Frau Knötſchke wir Berlin 17 Sept Pol Präſ Kartoffe u 4,00 5,75 M ber 100 g I OrientAnl 9 bz Se rennt 78
haben die Reviſion eingelegt aber ſie iſt leider in Leipaig ver S s I Nnp é Gold Räuel s 10600 b Deutſche Bant 16340

do Genoſſenſchaftsbauk 137,00 bzG
yp B Berlin 60 1o2 40 G

do do Meiningen 40/0 97,30 bzG
Dresdener Bank 133,30 bzGLeipziger KreditAnſtalt 17360 8

AachenMaſtricht 51,25 bzB agdeb Privatbankt 115,60 GBerlin Dresden 2 Mitteldeutſche Kred Bank 95,25 B
Se Lit B 86,25 b Heſter Kredit dlnſtalt 457,00 bz

KarlLudw 86,40 65 ank 135,10 b
Gotthardbahn u u Sächſiſche Bank 118,00 vKronpr Rudolfbahn 75,80 G Schleſ BankVerein 109,90 v
MainzLudwigshafen 97,30 6 Weimariſche Bank 58,10 bzG
MarienburgMlawka 5720 Admiralsgartenbad Akt 135,25 boG

Mecklenbur 155,75 b Eröllwitzer Fopierfabrit 165,10 636

Nordh E Etat auer 17200 daß S 72,75 bzRuſſiſ e ten 58,90 bz

lin Dres rJ rin bzGpr Südbahn

Saalbah 1n

h WeimarGera

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40h 100 10 bzG
2

jäſ

6 S
98/40 bz

z

z

G
ſche

do H

So v I u
Reichsb

ch

z

/90 b

bzG i8 do
Hörd

rfer

Stichm

ſ

Dollar

Eilenburg Katgn

e Maſchinen 217,25 Gp Frauerei Riebeck 204 00 bzG
Laurahütte 84 60nix Bergwerk r A 75,25 2

u u 2280 G
140,30

49,00 bzG
79,00 G

St w Br e e A 185,00 G
eu Waſch Hartmann 12225 G

102 50 G

Halle i e e

Br Märtk i 90,75 bzB chaſchinen
x 10270 b Setter Maſchien 242,10 bzG

do VI 10270do X 10270 6 Wewerdo Nordbahn 192,30 Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berlin Anhalt C 102,25 Bruſſ Antw o 3 8 T
4 Berlin Dresden gr 100,50 G London 1 Lſtrl 9 224 Berlin Hamb III w 102,40 B ris 100 fr 8 r
4 Berlin Stettin gar 102,40 bzB ien öſt W 100 fl 8 T 16210 bz42 Braunſchw 107,90 G Petersh 100 S R 3 W 17846 5
4 Brsl de 02,10 G4 KölnMinden 02,90 B Bank DiskontoW l e5 2 2Mod wert 10235 aris 3 Petersburg 5 Wien 47 de 105,30 B Gold Silber und Bankuoten
3 do Wilenberge 92,00 B Sovereigns 20,375 G
4 Mainz Ludw g k Engl Banknoten4 do 1878 konv 102,80 G P nckStüce bz4 do 1874 S4 Niederſchl Märk J dern3 Oberſchl E gr vor Bank ten 3 55 bz
4 J h H gr 262/75 t

Leipziger Börſe vom 19 September

g Kgl Sächſ M g r Fit Thlr3 RentenAnl 5233 90,60 G zu v 21 3001101,50 G
n 1860 90,606 do 108,75 be3 do 500 91,40 v do 1879

Thlr 5 doEm 1875 108,75 G50/Staatsanl 1855 100 95,30 G p Stadtoblugsa 105,75 P49 do 1847 500 101,90 4 do 1876 105 75 b45 do 1870 100 10 auf Alth Landobl 10t,50 G
4 To 67 abße 3500 104,106 do do 104,75 P

Landrentenbr 500 30 G

Dip e S Do 1185,50 net ucke abe 9 o0I Auſſig t Le e 78 00
6 a S e 117,60 1 e en 219,00
7,62 Bu hehrad J it C 119,50 bz6 1 S Malzf Schteud 195,00 P

5 86,00 0 t Kammgarnſp9 Zodenboch Solbrig 112,00 P
51 Irz Joſ B 80 g 5 Sächſ Mäſch Fabr

rtmann 123,00 P
Eiſenb St A 10 eet e r Gasgef 0d e Str e 607 S Thür Br V Stp Vank u Kred A z m Surat 139,00Alg D Kr A 173,30 S Thür7 Sdene San 180 u 87,5062 aer Bank e 0 itzer Par u S 67,50 G

5/ do v u Krdtb 98,90 z d do Oblig t
Gothaer Privatbank 16,59 5 teregeln Part g0

5,80 Leipziger Bant 137,50 G Oblig nPhus do en Verein 103,00 3 abrik h n
e Dist Geſellſch 13 0 cerraffinerie Halle 109,00 P

30 Bank AusWeimar Bank neue 60,00 l Eiſ P ObZwiclauer 118,00 4 Tepli e h
5 m Nordbahn 8950 GJnd Akt Pr do do a GStamm Prior 8 Wuſchtiehr Ndw 85,65e n ehe 5 do Enm 1871Fbr Zimmerm 72,50 P 5 do 187215 Eröllw Papierfabr Gold 2926 do 5 Wdenbach 87,505 do do tn

4 a z P5 do Em 1871 u 7 e

S e äg42 PragDux Go 10060
do Gold 107,75

8 PragTu 89,80 G
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